
Zufrieden mit dem Erreichten 
Langbahn-WM: Katt belegt Platz 3 / Kröger verpasst direkte Qualifikation 
 
Brokstedt/Bokel/Neuwittenbek. Die Langbahn-Einzelweltmeisterschaft 2011 ist entschieden. Im 
französischen Morizes sicherte sich der Finne Joonas Kylmäkorpi den Titel und konnte sich dabei 
sogar eine Disqualifikation im Finale erlauben, stand seine Titelverteidigung doch bereits im Laufe der 
Vorrunde fest. Interessant sollte es hingegen im Kampf um die weiteren Plätze zugehen. Bereits vor 
dem Rennen hatte es eine „Kampfansage“ von Martin Smolinski an Stephan Katt und Richard Speiser 
gegeben, die beide um den zweiten Platz im Gesamtklassement konkurrierten. Was der Olchinger 
allerdings im Rennen zeigte glich einer Enttäuschung. Lediglich sieben Punkte bedeuteten das frühe 
Aus in der Vorrunde und am Ende einen sechsten Platz (83 Punkte) in der Gesamtwertung. Ganz 
anders hingegen der Auftritt von Stephan Katt. Der Neuwittenbeker, der in der Speedway-Bundesliga 
für den MSC Brokstedt e.V. im ADAC startet, konnte nach zwei Laufsiegen und jeweils einem vierten 
und fünften Rang ohne Probleme in das Halbfinale einziehen. Ein zweiter Platz sicherte dem 
Schleswig-Holsteiner einen sicheren Startplatz im Endlauf. Am Ende belegte Katt hinter Stéphane 
Tresarieu (Frankreich) und Theo Pijper (Niederlande) als bester Deutscher den dritten Platz. „Ich bin 
mit meiner Leistung sehr zufrieden. Schade, dass es am Ende nicht für den zweiten Platz in der WM 
gereicht hat.“ Diesen Platz sicherte sich letztlich Richard Speiser mit einem hauchdünnen Vorsprung 
von zwei mageren Punkten vor Katt. „Ich freue mich, dass ich den Abstand noch verkürzen konnte – 
gönne Joonas und Richard allerdings ihren Erfolg. Nun freue ich mich allerdings auf die Winterpause. 
Im nächsten Jahr greife ich dann mit der gleichen Zielsetzung wieder an.“ Während Katt entspannt die 
Bahnsportsaison ausklingen lassen kann, steht für seinen Brokstedter Teamkollegen Matthias Kröger 
noch einmal eine große Herausforderung an. Die acht in Morizes eingefahrenen Punkte bescherten 
dem Bokeler bei 73 Zählern den achten Rang in der Endabrechnung der Saison. Damit verfehlte der 
42jährige die direkte Qualifikation zur Langbahn-Weltmeisterschaft 2012 hauchdünn um zwei Punkte 
und muss nun wie schon bereits im vergangenen Jahr durch das „Challenge“ am 25. September in 
St.Colomb (Frankreich). 
Das Ergebnis der Langbahn-Einzel-WM 2011: 
Joonas Kylmäkorpi (Finnland) 127 Punkte, 2. Richard Speiser 103 Punkte, 3. Stephan Katt 101 
Punkte, 4. Theo Pijper (Niederlande) 96 Punkte, 5. Matthieu Tressarrieu (Frankreich) 90 Punkte, 6. 
Martin Smolinski 83 Punkte, 7. Stéfan Tresarrieu (Frankreich) 75 Punkte, 8. Matthias Kröger 73 
Punkte. 
 

 
 

Die erfolgreichsten Deutschen Vertreter in der Langbahn-WM 2011 waren Stephan Katt (l.) und 
Richard Speiser. 


